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Die zweite Diskontinuität im Klein(sch)en: Lehramtsstudie-
rende verschränken Hochschul- und Schulmathematik in vig-
nettenbasierten Übungsaufgaben 
Am Standort Heidelberg werden in Kooperation von Pädagogischer Hoch-
schule und Universität lehramtsspezifische Übungsaufgaben für eine Geo-
metrievorlesung im Master erstellt und deren Einsatz beforscht. Die Aufga-
ben bestehen jeweils aus der Repräsentation einer realitätsnahen Unterrichts-
situation als Text-Bild-Vignette und passenden Teilaufgaben, die als Scaf-
folding bei der Auseinandersetzung mit der Aufgabe dienen. In verschiede-
nen Theoriekonstrukten für lehramtsspezifisches Mathematikfachwissen 
werden Verschränkungs- und Aushandlungsprozesse zwischen Hochschul- 
und Schulmathematik als zentral hervorgehoben, sowohl in "Bottom-Up"- 
als auch in "Top-Down"-Richtung (z.B. Wasserman et al., 2023; Dreher et 
al., 2023). Daher ist das Scaffolding zu den Text-Bild-Vignetten dazu kon-
zipiert, solche Verschränkungsprozesse in beide Richtungen anzuleiten. 
Im Sommersemester 2024 wurden die Aufgaben im Übungsbetrieb zu oben 
genannter Vorlesung eingesetzt und die schriftlichen Bearbeitungen der teil-
nehmenden Lehramtsstudierenden mit qualitativer Inhaltsanalyse kodiert. 
Die Analyse gibt erste Einblicke in die Lernprozesse der Studierenden und 
mögliche Schwierigkeiten bei der Auseinandersetzung mit Aufgaben dieses 
Typs. Die Studierenden hatten häufig Schwierigkeiten beim Übergang von 
der Auseinandersetzung mit der Fachmathematik, die für die gegebene Situ-
ation relevant ist ("bottom-up"), zu Überlegungen darüber, wie sie als Lehr-
kraft lernförderlich handeln können ("top-down"). Außerdem zeigten sich 
auf unterschiedliche Weisen fragmentierte Bearbeitungen des "Bottom-up"-
Teils der Übungsaufgaben, welche die erfolgreiche Auseinandersetzung mit 
den Übungsaufgaben einschränkten. Im folgenden Überarbeitungszyklus 
wird das Scaffolding zu den Übungsaufgaben weiterentwickelt, um auch sol-
chen Diskontinuitäten im Kleinen noch besser begegnen zu können.  
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